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Leben, das andere beeinflusst
Markus 10,35-45

Leitvers 10,45

„Denn auch der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und sein Leben gebe als Lösegeld für viele.“

I. 
Groß und einflussreich sein in der Gesellschaft (V.35-42)
1. So, wie viele Menschen, wollten auch Johannes und Jakobus ihren „Platz an der Sonne“ sichern. Worum baten sie Jesus deshalb (35-37)?
2. Wie reagierte Jesus auf die Bitte der beiden und warum (38)? Und was bekannten Johannes und Jakobus daraufhin (39a)? Was sagte Jesus über die Jünger voraus und über die Platzverteilung (39b-40)?

3. Welchen Standpunkt nahmen die anderen zehn Jünger gegenüber Johannes und Jakobus ein (41)? Was wird aus der Bitte von Jakobus und Johannes und der Reaktion der anderen Jünger deutlich? Inwiefern ist die Bitte von Jakobus und Johannes einfach menschlich?
II.
Groß und einflussreich sein wie Jesus (V.42-45)

4. Wer wird in der Welt als „Herrscher“ angesehen (42)? Wodurch zeichnen sich dort die Herrscher und Mächtigen aus? 

5. Wie steht Jesus dazu (43a)? Inwiefern sollen sich die Jünger Jesu unterscheiden? Was ist Größe in Jesu Augen (43b-44)?
6. Warum legte Jesus seinen Jüngern diesen Weg als gut vor? Was für eine Begründung konnte er ihnen als ihr Herr geben (45)? Inwiefern beweisen wir Größe und nehmen Einfluss, indem wir dienen und uns in andere investieren? 
